
Tuning

So stellt Xtra in seiner aktu-
ellen Kollektion das Modell 
»Callisto« vor, das im Mai 

2008 auf den Markt kommt. 
Das formvollendete Rad ist 

in topmodernen Farben wie 
»Metall-Silber«, »Gunsilber« 
und »Graffi t Grey« für nahezu 
alle Fahrzeugtypen von 17 bis 
21 Zoll lieferbar. 

Die neue »Wheelscollection 
2008« umfasst sowohl die erst-
klassigen Räder der Marke Xtra 
als auch die sportlich geprägten 
Highlights von Momo.

Momo, der Inbegriff für 
exklusives italienisches Design, 
vereint wie keine andere Marke 
sportiv-elegante Aspekte mit 
weltweitem Kultcharakter. Der 
Felgenexperte ist überzeugt, mit 
dem traditionsreichen Klassiker 
aus Italien, auch den Bekannt-
heitsgrad von Xtra weiter aus-
zubauen.

Die Hochglanzpräsentation 
in kosmischer Optik entführt 
mit ihren brandneuen Rädermo-
tiven in eine »Welt der Träume«. 
Die Namensgebung der Räder 
wie Saturna, Mars oder Cosmos, 
in Anlehnung an die weiten 
Sphären des Universums, wurde 
konsequent beibehalten.

Ultimativer Fahrspaß
Kunden, die viel Wert auf ein 
auffälliges Styling legen, sind 

AUF DEM WEG zur Traumfelge vereint Xtra Wheels in 

Lüdenscheid die Marken Xtra und Momo.  Der Spezialist  für 

Leichtmetallräder hat sein exklusives Produktportfolio um 

weitere Innovationen ergänzt.

Der WegDer Weg
     zur Traumfelge

Xtra Wheels und Momo:

für Räder von Xtra und Momo 
prädestiniert. 

Die breite Range der Form-
gebung reicht von filigranen 
bis massiven Designmerkmalen. 
Neue Farbinterpretationen der 
Hightech-Räder lassen kaum 
Wünsche offen und garantieren 
ihren Besitzern ultimativen 
Fahrspaß. 

In der Trendfarbe »Weiß« ist 
jetzt unter anderem das beliebte 
Design »Saturna« verfügbar.

Auch die umfangreiche 
Dimensionsauswahl ab 17 Zoll 
setzt leidenschaftlichen Fahr-
zeugfreunden keine Grenzen.

Ob gewichtsoptimierte Felgen 
in angesagten Farben, mit Front- 
oder Hornpolierung, Echtver-
chromung, als Guss- oder Alu-
miniumrad: Bei Xtra ist der Weg 
zur Traumfelge nicht weit.

Der neue Katalog ist da
Mit dem aktuellen Katalog bietet 
der Räderprofi  ein vielfältiges 
Angebot für Individualisten und 
setzt einmal mehr entscheidende 
Akzente im Felgendesign. Durch 
den unverwechselbaren »Race 
Look« der Momo-Räder erhält 
das Sortiment seine ganz spe-
zielle Note.

Der neue Felgenkatalog von 
Xtra und Momo inklusive der 
Anwendungs- und Preisliste 
steht ab sofort im Fachhandel 
oder unter www.xtra-wheels.de. 
Einen Spagat wagt die Xtra 
Wheels AG in Lüdenscheid mit 
der Vermarktung zweier vom 

Design und von den Zielgruppen 
her unterschiedlicher Marken. 
»Doch«, wie Vorstandssprecher 
Werner Peter Frischkorn und Ver-
kaufsleiter Jens Klausdeinken 
unisono erklären, »wird dieser 
schnell aufgelöst.« Xtra und 
Momo können gemeinsam ver-
marktet werden.

Beide Marken, das erklärt 
auch der neue Katalog, bieten 
schon allein über die unter-
schiedlichen Größen ein erstes 
Differenzierungsmerkmal. Wäh-
rend sich Xtra verstärkt auch in 
den Dimensionen ab 18 bis 21 
Zoll bewegt, bedient die Marke 
»Momo« mehr das junge Kli-
entel, das weniger die SUVs oder 
die hochmotorigen Limousinen 
fährt. Ihr Größenansatz greift 
nicht die großen Segmente von 
Xtra an.

Allerdings bietet sich durch 
die Übernahme der Marke  
Momo für die Xtra Wheels AG 
eine Geschäftserweiterung an, 
»Umsatz und Ertrag können so 
ausgebaut werden«, betont Jens 
Klausdeinken. »Wer betriebswirt-
schaftlich denkt, weiß auch, dass 
die Fixkosten nur einmal ent-
stehen. Diesen Vorteil wollen wir 
nutzen«, ergänzt Werner Peter 
Frischkorn am Telefon in China. 
Dort arbeitet er als Technischer 
Direktor bei China Wheels.

Gefragter Produzent 
Die Verbindung zu China Wheels 
macht Sinn: Die chinesische 
Adresse gilt heute für viele 

Marken und auch Hersteller als 
Anlaufstelle für die ganze Her-
stellung oder für Teilkapazitäten 
bei der Auslastung der Kapazi-
täten. Wer China Wheels besucht 
hat, stellte fest, dass sich die 
europäischen und auch amerika-
nischen Felgenanbieter dort die 
Türklinke in die Hand geben. 
Das ist auch kein Wunder: China 
Wheels kann auf eine qualitativ 
hochwertige und zertifizierte 
Produktion blicken, damit über-
zeugt der »Auftragsproduzent« 
auch noch so kritische Zweifl er.

China Wheels stellt auch die 
Marke Xtra her. Mit diesem Label 
wollen Frischkorn und Klaus-
deinken den deutschsprachigen 
Markt konsequent aufbauen. 
Nicht im Hauruck-Verfahren, son-
dern Stück für Stück. Die Marke 
Momo soll dabei die Erträge von 
Xtra abstützen. 

Überzeugendes Design
Momo gilt bei jungen Autofah-
rern immer noch als Kultmarke. 
Diesen Status will Jens Klaus-
deinken nutzen, um an zwei 
potenzielle Kundengruppen he-
ranzugehen. Auto-Internetforen 
weisen darauf hin, welche Wert-
schätzung das italienische Label 
hat. Die Autofahrer übertreffen 
sich beim Lob der Marke, sie 
preisen das Design in den höchs-
ten Tönen.

Und darin liegt die wahre Lei-
stung von Momo, nämlich durch 
Marketing ein Image für alle 
Zeiten aufgebaut zu haben. Die 
Produktion ist längst verlagert, 
die Traumfelgen kommen woan-
ders her.    [ cw ]


